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2.BL - 1. KSV Vetschau - KC Rot-Weiß Seyda 

Das ging in die Hosen – Oh je……….. 

 
1. KSV Vetschau 

Der Zweitliga-Saisonauftakt ging nach hinten los. Nach der langen Sommerpause stand 

gestern der erste Spieltag in der neuen Spielserie in der 2. Bundesliga Staffel 3 an. 

Angesichts des letztjährigen knappen und glücklichen 9-Holz-Siegs auf eigener Bahn 

gegen die Seydaer, hat man mit den Rot-Weißen gleich einen schweren Gegner zum 

Start bekommen. 

Im ersten Durchgang konnte man am Ende beide Lager lautstark ihre Akteure anfeuern 

hören, die starken Ergebnisse aller vier Starter trugen ihren Teil dazu bei. Mit einer 

Doppel-Abschlussneun (Bumm, bumm) ging die erste Achse mit 4 Holz an den Gast, trotz 

starker 889 von Marcus Lehnigk und 904 von Rocco Faustmann. Rene Arndt und Rainer 

Schuldes erreichten 906 und 891. 

In Runde zwei legten die Vetschauer Markus Lehmann und Steffen Manigk dann furios 

los. Bereits zur Hälfte des Durchgangs standen sie bei +28 und +39(!), hatten zudem 30 

Holz Vorsprung herausgespielt. Besonders im Duell der Kapitäne konnte sich die 

"Schulzimaus" enorm steigern und erreichte dank der starken zweiten Hälfte noch 882. 

Markus blieb hingegen etwas hängen, kam mit 880 von der Bahn, während Steffen mit 

https://www.facebook.com/KSVVetschau/?__tn__=kCH-R&eid=ARCsQG_FjEc20CX1kEQBFRPHy98BojwF9aBS491nPoYbJPJnuqQ5uywzJZLEclyafDlOL9K5nBZhDf4W&hc_ref=ARRIv2lYuTjT2ca-pAZVRjSdILMRHCP1aceFThwtku6htQSwrfa2PsA-pe9GnsOHdMY&fref=nf&__xts__%5B0%5D=68.ARDtI4rEv6nAR9GZAHAK_fitTAHTuc88cu_fWt-7TelKN35KyeVq9M7dZmQz86zTMOpryppbV0LpPhRBiC8kBJw5Q5vd8oLGfdgzj49wfVTZFGwX0nZG6_g45sgO4MGmBSO6n-_sjO7UgH1zoWSoaPwdsbVmTuTN3ETjwGs_5VcqpDRmtZOMb2f6TAW9m4_oy76On0pFfNrwc0IvEyeZoCg9ocliN4qeswevrtkA0xMc-mCSERKJsOvyd9oCVtf_bmtH8UE-fsYL8a7IjEL0wx-RIpgavf3CA-IBEVUTEBxtLTJyhzZdxIr5snCoe1c910-gWDjYARX_K5Et5UJHG03ZZ_A


fantastischen 907 den Tagesbestwert erzielte. Seydas zweites Durchgangsergebnis 

waren respektable 873, sodass die Vetschauer vorm Schlussdrittel mit 28 Hölzern 

führten, aber der Zusatzpunkt gefühlt schon weg war. 

Wie gewohnt gingen Patrick Diestel und Alexander Pieper auf die Bahnen und wollten nun 

den Spielgewinn absichern. Oftmals haben die beiden für ihr Team schon die Kohlen aus 

dem Feuer geholt, heute sollte dies nicht gelingen. Die Seydaer Freiwald und Hempel 

spielten sich phasenweise in einen Rausch und knöpften den entgeisterten Vetschauern 

Holz um Holz ab. Der Vorsprung hatte sich bereits nach 30 Würfen aller Spieler in einen 

kleinen Rückstand verwandelt. Nun entwickelte sich ein wahrer Fight, jeder gab das 

Beste für sein Team und die Stimmung war wie bei allen Wettkämpfen zwischen diesen 

beiden Teams grandios. Da Alex und Patti heute aber einfach nicht zu ihrem Spiel 

fanden, das Duo Freiwald/Hempel hingegen mit 902 und 889 stark aufspielte, ging das 

Spiel verdient mit 15 Holz für unsere Jungs verloren. Alex und Patti beendeten den 

Wettkampf mit 865 und 883, kamen folglich enttäuscht von der Bahn. Aber auch an 

dieser Stelle nochmals: Glückwunsch an unsere Seydaer Freunde zum Sieg in einem 

fairem Spiel! 

Bereits heute steht der zweite Spieltag gegen EBT Berlin an, also heißt es Mund 

abputzen und heute wieder für Punkte kämpfen! 

 

      
 

1. KSV Vetschau 

Wieder ein knappes Ding - heute mit dem glücklichen Ausgang für die Vetschauer. 

Am heutigen Sonntag ging es gegen die Jungs von EBT Berlin um die Bundesligapunkte. 

Runde 1 eröffneten wieder Marcus Lehnigk und Rocco Faustmann für die Vetschauer 

gegen Karlheinz Krüger und Willfried Ludewig für EBT. Marcus zog sein Spiel heute von 

Anfang bis Ende durch und setzte mit 905 gleich die Bestmarke, dicht gefolgt von 

Krüger mit 901. Rocco lieferte mit 887 erneut ein gutes Ergebnis und konnte gegen 

Ludewigs 859 einigen Boden gutmachen. 

Auch der Mittelblock mit Markus Lehmann (883) und Steffen Manigk (891) spielte 

konstant und konnte einige Hölzer gegen die Sportfreunde Buß (884) und Schmidt (876) 

herausholen. Doch durch das 901er-Ergebnis war der Zusatzpunkt wieder in Gefahr. 

Schnell wurde heute klar, dass die Spielpunkte auch nach dem Schlussdurchgang in 

Vetschauer Hand bleiben. Patrick Diestel konnte seine Leistung im Vergleich zum Vortag 

verbessern und kam auf gute 896, Alexander Pieper hingegen tat sich schwer und 

erkämpfte 872. Als die Berliner Garrasch (879) und Lange (880) ihr Spiel beendeten, 

dachten alle, der Zusatzpunkt wäre an die Berliner gegangen. Erst bei Eingabe der 

Ergebnisse fiel der Rechenfehler auf und die Vetschauer waren glücklich, nochmal mit 

einem blauen Auge davongekommen zu sein. 

https://www.facebook.com/KSVVetschau/?__tn__=kCH-R&eid=ARCwhCQbEjVkzg0atmCu4b17KiNSZ-zqX2B1D7hsu3gBUTMborCwOiOqWB95TugajboaVv_sBCVJxKTp&hc_ref=ARQQ0YoE6IeqYYMaFEhFqo1SIQEgujbSxnBfsAsiqmlWDWzG4LbRyTwlCUJjpJPHF1s&fref=nf&__xts__%5B0%5D=68.ARBjN4heNLAVLfmBQ6RgC6XY6DfQ7It7VwfqYLM4w7ojd21AGhbjTGWDLOuwh50MT22M8Hodtnprx8Ts86IekiJ9J_JnbzZnI3R8o9g4W9vKmUTuUsMHgfxztyHrubK34H6v3Jntc_BtqH_9T2nz0sB78LLvzGfmYdNFKSWDL9mL7w_cfxAmfgFhISsYsDdTPq1MuwJTrPAXu5e59EuSXPOhpnvdYIZboIyQzm0NleTzbfOM7UJ3L634Ij3YXAsiiOQPfpfeDHmYtGekt2OxvngvG3bCBk3J1CEfYGNtoLtpPJC4nRBEzqj_SX97rgfDXQoZB6HxoWbbnEu9O9OczaTVQkU


Nun bleiben vier Wochen Zeit zum Trainieren, sich in Form zu bringen und auf die 

ersten Auswärtsspiele der Saison vorzubereiten. Dann wird das Team wieder lockerer 

aufspielen können, da man selbst nicht so sehr in der Bringpflicht ist wie bei den 

Heimwettkämpfen. 

 

 
Bei der Samstags-Partie gegen Bremen legte Seedorfs Norbert Witzel auf seiner 

Startbahn mit wahnsinnigen 249 Holz den Grundstein für 12 Einzelwertungspunkte! 

 

SV90 Fehrbellin II – KV Hansa Stralsund         5168: 5120    3:0    47:31 

Einen gelungenen Saisonstart konnte die Herren II des SV90 Fehrbellin gegen 

Erstligaabsteiger Stralsund feiern. Nach einem spannenden Zweitligaspiel blieb der 

Dreier in der Rhinstadt, obwohl mit Kapitän Norbert Krämer (Urlaub) und Marco Koch 

(Verletzung) zwei Stammspieler fehlten.  Nach Runde eins lagen die Hausherren mit 14 

Holz in Führung. Hauptanteil hatte 90er Andreas Schubert der mit 872 Holz bester 

Holzsammler wurde. Partner Günther Speer konnte leider nicht an seine 

Trainingsergebnisse anknüpfen. Bei ihm standen am Ende 847 Holz an der Anzeigetafel. 

Auf Gästeseite begannen Tobias Oergel und Andreas Kammann mit 849 und 856 Holz. 

Nach Runde zwei trennten beide Clubs 24 Hölzer. Ralf Friedrich und Jürgen Rothe 

erspielten im Mittelblock wichtige 858 und 857 Holz, damit lagen sie zwar unter dem 

besten Gästeergebnis von Joachim Rasch (868), aber knapp vor dem besten 

Gästeergebnis von Runde eins. Hansa Spieler Christian Ziems beendete die 120 Würfe 

mit mageren 837 Hölzer. Im Schlussblock ließen Michael Nußbaum und Tim Ladenthin für 

die Hausherren nichts mehr anbrennen und bewiesen Nervenstärke. 869 und 865 Holz 

reichten am Ende für den Dreier, obwohl Manfred Dill mit 867 Holz nur zwei Holz zum 

Punktgewinn fehlten. Die 843 Holz von Gästespieler Paule Meller hatten nur noch 

statistischen Wert.  

SV90 Fehrbellin II – Greifswald/Gützkow    5228:5069     3:0    52:26 

Erstmals gab der Liganeuling in der Rhinstadt seine Visitenkarte ab. Das Heimteam 

wollte den zweiten Dreier einfahren. Dieses Vorhaben gelang sehr souverän. Die 

Startachse Günther Speer (859) und Andreas Schubert (875) sorgten für eine 19 Holz 

Führung. Auf Gästeseite kamen Stephan Wolfgram und Mathias Pagels auf 862 und 853 



Holz. Im Mittelblock zeigten dann Ralf Friedrich und Tim Ladenthin wer Herr im Hause 

ist. Mit 878 und 884 Holz erkämpften sie das drittbeste Tagesergebnis bzw. das 

Höchstholz. Damit war das Spiel gelaufen. 109 Holz trennten beide Teams da das Gäste-

Duo nur auf 839 beziehungsweise 833 Holz kam. Er letzte Durchgang war eigentlich nur 

noch Formsache. Michael Nußbaum erkämpfte mit 881 Holz noch einmal ein sehr gutes 

Ergebnis. Partner Bernd Graf, am Vortag noch als Schiedsrichter im Einsatz, ließ 851 

Holz fallen. Die Mecklenburger Rainer Malz und Thomas Holtz beendeten das Spiel mit 

863 und 819 Holz.     

 

2.Bundesliga – Brandenburg 

 

 
Fehrbellin II                                                    Neuruppin 

 

Quelle Tino Lehmann KWH (privat) 

DER START IN DIE 2.BUNDESLIGA 

 
Mit zwei Heimspielen begann für uns das Abenteuer 2.Bundesliga. Neue Gegner, neuer 

Modus, interessante und spannende Vergleiche, das reizte schon den einen oder anderen 

Routinier den Kampf in der zweithöchste Spielklasse (nochmal) anzunehmen. Als erster 

Gegner reiste am Samstag das Berliner Team (Empor Brandenburger Tor) zu uns an. Im 

ersten Block holten die beiden "Svennes" (Heise und Keßler) mit 899 bzw. 902 Holz 

bereits den entscheidenden Vorsprung heraus, da sich die beiden Gästespieler nicht so 

richtig mit der KWer Bahn "anfreunden" konnten. Die zweite Runde verlief 

ausgeglichener, denn obwohl Matthias Wüstenhagen (909) und auch ich (immerhin noch 

908 Holz nach grottigen Start auf Bahn 1 / +7) gute Heimresultate erzielen konnte, 



ragte mit Sebastian Schmidt ein EBT Spieler heraus. Er erreichte mit 932 Hölzern 

einen astronomischen Bahnrekord. Damit geriet der Zusatzpunkt in Gefahr, denn die 

beiden Stettnisch Brüder mussten im letzten Block die beiden Gästespieler besiegen, um 

den dritten Punkt einzufahren.Zwar erzielte Marco mit 912 den Mannschaftsbestwert, 

aber der Kapitän (Olaf) war mit 897 Holz nicht an die bereits gezeigten 

Tariningsergebnisse herangekommen. Hätte aber nicht genützt, denn Karsten Lange 

machte mit sehr guten 916 Holz den Gästepunkt perfekt. 

Trotz des Vorsprunges von über 50 Gesamtholz hatten wir das Spiel "nur" mit 2:1 

gewonnen. Dennoch war das Team sehr geschlossen aufgetreten und nicht unzufrieden 

mit dem Auftakt als Neuling in dieser Spielklasse. 

 

Heute (am 2.Spieltag) kam der Überraschungssieger aus Seyda (3:0 in Vetschau !!) zu 

uns und präsentierte sich erneut in starker Form. Unser Team konnte sich aber 

ebenfalls steigern und war den Gästen immer um einige wenige Holz voraus. Wir 

starteten mit der gleichen Besetzung/Einteilung wie am Vortag und unser erstes Duo 

konnte mit jeweils 904 Holz erneut überzeugen. Anschließend war wieder der (vielleicht 

spannendste) Durchgang mit Wüste und mir im Gange. Sieben Aufsätze lang war es 

sozusagen ein "totes" Rennen, denn die Gästespieler konnten sehr gut mithalten. Erst im 

Endspurt konnten wir uns dann doch absetzen, dabei erzielte ich mit 920 Holz einen 

neuen Bestwert in KW und auch Matthias kam ebenfalls auf sehr gute 912 Hölzer. Damit 

war uns der Tagessieg wohl nicht mehr zu nehmen, aber der dritte Punkt war noch nicht 

eingefahren. Die Regelung mit den zu erreichenden 32 Punkten für die Gäste in der 

Einzelwertung macht auf jeden Fall das Spiel bis zur letzten Kugel spannend. Im dritten 

Block erreichten Marco (905) und Olaf (891), wurden jedoch vom Seydaer Alexander 

Freiwald mit hervorragenden 920 Holz klar bezwungen, der zweite Gästespieler Kai 

Nerke übertraf auch die 60iger Marke (901 Holz), am Ende fehlten dann nur 4 Holz für 

den Zusatzpunkt (letztendlich 48:30). 

So konnte der MPSV alle drei Punkte hier behalten und hat nun 5:1 Punkte auf dem 

Konto. Ein insgesamt durchaus gelungenes Heimwochende für unsere Mannschaft. 

Meine neuen Kugeln (nebst guter Saisonvorbereitung und Physiotherapie) haben mir auf 

alle Fälle bislang Glück gebracht, mit 20 Einzelpunkten bis ich auch selbst 

hochzufrieden. 

Leider geht es erst in vier Wochen mit zwei Auswärtsspielen in Berlin weiter, beide 

Wettkämpfe werden dann auf der Hämmerlingsstraße in Köpenick ausgetragen.Alle 

Details und Resultate findet Ihr in dieser Spielklasse wie schon gehabt über den 

Liveticker (Heico Missbach) und der entsprechenden Webseite. GUT HOLZ und Grüße 

aus KW 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
1. Spieltag, 14.09.2019 

BBC 91 Neuruppin    SpG Greifswald / Gützkow  

Thomas Gabrysch 917 10  Stephan Wolfgram 892 6 

Nico Heinzgen 917 9  Mathias Pagels 874 4 

Axel Fischer 940 12  Olaf Perkuhn 873 3 

Thomas Protz 922 11  Günter Menzlin 849 2 

Axel Wolter 913 8  Rainer Malz 880 5 

JensZilm 911 7  Thomas Holtz 804 1 

       
 5520 57   5172 21 

       
                                    3 : 0    

SV 90 Fehrbellin II    KV Hansa Stralsund   

Günther Speer 847 3  Tobias Oergel 849 4 

Andreas Schubert 872 12  Andreas Kammann 856 5 

Ralf Friedrich 858 7  Joachim Rasch 868 10 

Jürgen Rothe 857 6  Christian Ziems 837 1 

Michael Nußbaum 869 11  Manfred Dill 867 9 

Tim Ladenthin 865 8  Paule Meller 843 2 

       
 5168 47   5120 31 

       
                                    3 : 0    

       

1.KSV Vetschau    KC Rot-Weiß Seyda   

Rocco Faustmann 904 10  Renè Arndt 906 11 

Marcus Lehnigk 889 7  Reiner Schuldes 891 8 

Markus Lehmann 880 3  Christian Freitag 873 2 

Steffen Manigk 907 12  Martin Schulze 882 4 

Alexander Pieper 865 1  Alexander Freiwild 902 9 

Patrick Diestel 883 5  Olaf Hempel 889 6 

       
 5328 38   5343 40 

       
  0 : 3    

       

MPSV 95 Königs Wusterh.   SG Empor Brandenburger Tor  

Sven Heise 899 5  Detlef Hinz 858 1 

Sven Keßler 902 7  Karlheinz Krüger 884 3 

Tino Lehmann 908 8  Christoph Buß 884 2 

Matthias Wüstenhagen 909 9  Sebastian Schmidt 932 12 

Marco Stettnisch 912 10  Karsten Lange 916 11 

Olaf Stettnisch 897 4  Torsten Garrasch 901 6 

       
 5427 43   5375 35 

       
  2 : 1    

       
2. Spieltag, 

15.09.2019 

      



       

SV 90 Fehrbellin II    SpG Greifswald / Gützkow  

Günther Speer 859 6  Stephan Wolfgram 862 7 

Andreas Schubert 875 9  Mathias Pagels 853 5 

Ralf Friedrich 878 10  Olaf Perkuhn 839 3 

Tim Ladenthin 884 12  Günter Menzlin *AW 833 2 

Michael Nußbaum 881 11  Rainer Malz 863 8 

Bernd Graf 851 4  Thomas Holtz 819 1 

       
 5228 52   5069 26 

    * EW Hans-Jürgen 

Specht 

  

  3 : 0    

       
BBC 91 Neuruppin    KV Hansa Stralsund   

Thomas Gabrysch 904 8  Tobias Oergel 868 2 

Nico Heinzgen 927 11  Andreas Kammann 902 7 

Axel Fischer 927 10  Christian Ziems 902 6 

Thomas Protz 931 12  Joachim Rasch 885 4 

Axel Wolter 878 3  Manfred Dill 894 5 

JensZilm 907 9  Paule Meller *AW 816 1 

       
 5474 53   5267 25 

    * EW Jan Schmuhl   

  3 : 0    

       
MPSV 95 Königs Wusterh.   KC Rot-Weiß Seyda   

Sven Heise 904 8  Renè Arndt 881 1 

Sven Keßler 904 7  Olaf Hempel 892 3 

Tino Lehmann 920 12  Christian Freitag 893 4 

Matthias Wüstenhagen 912 10  Martin Schulze 896 5 

Olaf Stettnisch 891 2  Alexander Freiwild 920 11 

Marco Stettnisch 905 9  Kai Nerke 901 6 

       
 5436 48   5383 30 

       
  3 : 0    

       
1.KSV Vetschau    SG Empor Brandenburger Tor  

Rocco Faustmann 887 8  Karlheinz Krüger 901 11 

Marcus Lehnigk 905 12  Wilfried Ludewig 859 1 

Markus Lehmann 883 6  Christoph Buß 884 7 

Steffen Manigk 891 9  Sebastian Schmidt 876 3 

Alexander Pieper 872 2  Torsten Garrasch 879 4 

Patrick Diestel 896 10  Karsten Lange 880 5 

       
 5334 47   5279 31 

       
  3 : 0    

 

 



 

 

https://die-greifswalder-kegelseite.de/Die_Greifswalder_Kegelseite.html  

Saisonstart 

Die erste Herrenmannschaft zu Gast in Neuruppin und Fehrbellin 

 

 
Foto: Stephan gibt Günter Tipps 

Zum Start der neuen Bundesligasaison starteten die Greifswalder in Brandenburg beim 

BBC 91  Neuruppin und SV 90 Fehrbellin II. Am Samstag ließen die Neuruppiner den 

Neulingen aus der Hansestadt keine Chance und siegten souverän mit 5520 : 5172 Holz. 

In den kleinen Punkten kamen die Greifswalder nicht über 21 hinaus und kassierten 

somit eine deutliche 3:0 Niederlage. Für die Boddenstädter kegelten Stephan Wolfgram 

(892), Mathias Pagels (874), Olaf Perkuhn (873) Günter Menzlin (849) Rainer Malz (880) 

und Thomas Holtz (804). 

Am Sonntag bei Fehrbellin schien es nach dem ersten Durchgang besser zu laufen. Die 

Starter Stephan Wolfgram (862) und Mathias Pagels (853) konnten einen Heimspieler 

hinter sich lassen und ließen damit auf einen Zusatzpunkt hoffen. Ernüchterung trat 

jedoch schon nach wenigen Würfen der Mittelachse ein. Günter Menzlin musste 

verletzungsbedingt durch Hans-Jürgen Specht ersetzt werden und die beiden 

erreichten zusammen nur 833 Holz. Olaf Perkuhn (839) fand ebenfalls nicht zu seiner 

gewohnten Form, sodass die Heimmannschaft ohne Druck Höchstholz (884) spielte. 

Schlussendlich reichte auch das gute Ergebnis von Rainer Malz (863), der zusammen mit 

Thomas Holtz (819) im Schlussdurchgang spielte, nicht aus, um den Fehrbellinern noch 

ernsthaft gefährlich werden zu können. 

Mit einem Ergebnis von 5228 : 5069 Holz und 52:26 Punkten traten die Greifswalder die 

Heimreise an. In vier Wochen geht es beim „Abenteuer Bundesliga“ mit einem Heimspiel 

und hoffentlich den ersten Punkten weiter. Stephan Wolfgram resümiert nach dem 

Start in die neue Saison: „Das wir auswärts kaum Sieg-Chancen haben war klar, 

trotzdem hätte es für uns ein wenig besser laufen können. Nun aber freuen wir uns auf 

das Heimspielwochenende, um uns zu Hause in Bestform zu zeigen“. 

https://die-greifswalder-kegelseite.de/Die_Greifswalder_Kegelseite.html


 

Text für die Zeitung von Stephan Wolfgram 

 
 

 
 

 

Für Irrtümer und Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! 

„Angaben ohne Gewähr”! 



 

Sportkeglerverband Brandenburg e.V. & 

KFV Bohlekegeln  Oberspreewald Lausitz e.V. 

 

Weiterhin 

 
Euer OSL - Web-Team 

 

 


